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Schweizerische Politiker in der Karikatur
©r. Katineoitd)

a. Nationalrat Fritz Burren, Bern

iteugebräuntcr, r)ocr)ö«rbhcr)fchex 23rite, bc»

fudjte. Scr gute SBatfon batte midj 511 jener
3eit um feiner grau hüllen rat ©tidj ge»

laffen. Sies ift, nebenbei bemerft, bie cht»

jige fclbftfücljtigc .£anbluug, bic idj ibm in
ber langen Qc'it unferes ^ufamntenlcbcn's
nadjfagcu fauu. ftcfj lüar alfo allein.

ftd) fjabe bie Slngeluoljufjeit, miefj fo 31t

fcfcen, bafe icfj bas genfter im Etüden bobe
unb meine SBefudjer iu beut gegenüberfte»
fjenbcu ©effet, too bas Sidjt oott auf fie

fällt, Sßfafc üefjinen 31t laffen. mt fautes
äff. Sobb fdjien cs frijlocr 31t fallen, einen
Slufaug für bie Untcrrebuug 31t finben. ftdj
madjte {einerlei Serfudj, ihnt bie ©adje ju
erleidjtertt, benn idj fjatte loäfjrcub feines
©tiüfdjtueigens genügenb geft, ibu 31t beob»

adjten. ftcfj fjabe bie (Srfafjruug gemadjt, bafe

es fein gefjler ift, auf feine Klienten mit
einigen fleinen groben feiner Kunft 31t loir»
feu, unb beêtjafb übcrrafdjte idj ifjn mit eini»

gen nteiuer ©crjlufefolgerungen.
,,©ic loarcu in ©übafrifa, nidjt loafjr?"
fta, mein £>crr", anttoortete er eitriger»

mafeen erftaunt.
ftmpcrial SJcontaurrj (berittene SRilij),

toie mir fdjeint."
Stimmt genau!"
ßtoeifellos ffl^bfefej Korps."
ftn ber Sat, 9JJr. §olmes, ©ic finb roirf»

fidj eiu gauberer."
ftdj mufete über feineu oerbitfjteu ©efidjts»

ausbrud fädjeftt.
SBenn eine fo männlicbe (irfcfjeiuuug mit

einem Farbton auf beut Sluflitj, ben bie eng
lifdje ©onne nie 311, geben oerutag, mein $itrt»
mer betritt unb baju nodj fein ïafdjentudj
ftatt in ber Safdje im Slermelauffcfjfag trägt,
fo fäflt es nicfjt fdjtoer, ifjn unterjubringen.
©ie tragen einen furjeu S3art, ber beroeift,
bafe ©ie fein SBerUfêfdlbat loarcu. Safe ©ic
aus SDcibblefeg fomnten, fjat mir ftfjre SSifi»
tenfarte fdjon gezeigt, audj, bafe ©ic 33örfen=
maller in ber Sljrogmortou ©treet finb. SBei»

djein anberen Regiment fallen ©ie alfo nodj
angefjörcn?"

©ie fefjen aber audj altes!"
ftcfj fefjc nidjt meljr afs ©ie, aber idj

babe midj gefdjult, auf bas 31t achten, toaê
idj fefje. ftm übrigen fjat ©ie ficfjer nidjt
bie Slbfidjt fjcrgcfübrt, mit mir eine Unter»
rebuttg über bic Kunft ber 33cobadjtungs»
gäbe 31t führen, SJÎr. Sobb. Sagen ©ic mir

affo, toas fidj in Snxburrrj Dïb !ßarf cr»
eignet fjat?"

SDer. £>oïntcë !"
SJcrefjrter .'perr, bafe icfj baê toeife, ift

bodj toirfliclj fein SDSunSer. ft$r Srief trug
biefe Sfbreffe, uub ba ©ic bcnfelben erft ge»
ftern mittag fdjricbcu uub IjcrOorljobcn, bafe
Sie midj unbebingt fdjon fjeute morgen fpre»
djen müßten, mar es mir flar, bafe fidj ganj
plöglidj etmas SBidjtigeë ereignet fjaben
mufete."

fta, in ber Sat. Sfber ber 33rief ioar ant
Sàrrtjmittag gefdjrieben unb feitbem fjat fidj
nodj allerlei jugetragen. SBenn Oberft tems»
loortfj ntidj nidjt Ijinausgeloorfeu fjätte "

2Baê, Ijinausgclnorfcu?"
fta, barauf lief es fjinauê. Sine barte

9?ufe, biefer Dberft Gcmêtoorttj. Seinerzeit
gaft er afë einer ber ftreugften Dffigiere iu
ber Strntec, uub harte SBorfc finb geftern ge
fallen, ftdj toürbe midj nicljt au beu Dberft
getoanbt Ijaben, toenn es nidjt unt WoDfrijë
toiöen getoefen toäre."

ftcfj jünbete meine pfeife au nub lehnte
ntidj in meinen ©effel jurüd-. Sießeidji er
ftären Sie mir maf, toobon Sic eigentlid;
fpredjen."'

9Rein plient lädjelte etmas boshaft, ftd)
fjabe midj fo barau getoöfjnt, 31t glauben,
bafe ©ic altes loiffeu, ofjne bafe mau ftfjnen
etmas er^ärjlt", fagte cr. Slber icfj tojl)
ftfjnen jefct alles genau beridjteu, uub idj
fjoffe bei ©oft, bafe es ftfjnen bauu möglid)
fein loirb, mir 31t fagen, toaê babinter ftedt.
ftdj fjabe bie ganje Siadjt nidjt fdjlafen fön»
neu uub fjabe mir mein ©efjirn jermarfert,
aber je mefjr idj über baë affeê nadjgrübte,
befto unglaubhafter loirb mir alles.

Slls idj im Januar 1901, alfo gerabe out

jtoei ftafjren, in bas Morps eintrat, loar aucf)

©obfrerj timsloortlj iu biefelbe ©djtoabron
eingetreten, (ir loar ber einjige ©obn bes

Dberft Ifmsloortfj ber im Krimfrieg tint
beut S3iftoria=Kreuj auêgejeicfjnet lourbe
unb fjatte ©olbatenblut tu ben Sfbcru, fq

bafe es nicfjt tounberntfroten tonnte, bafe et

31t beu greitoiutgen ging, ßinen prädjttgc*
ren Kerf afê ifjn gab eë im ganjen Dîegi»

ment nicht, ßioifcheu uus cutloidelte fidj
bafb eine greunbfdjaft eine greunbfdjaft*

loie fie nur jtoifdje.u üöccnfdjeu möglidj
ift, bie basfelbe Seben füfjren uub bic greub'
unb Seib miteinanber teilen. (Sr loar mein

aufrichtiger greunb, uub baê toifl in ccr

Slrmeé oiel Ijeifeen. SBir trugen alles gemein»

fam; bie fdjroeren uub bie frofjcn ©tunben
tjaben toir toäfjrenb ciucê ftafjrcê ooll bar»

ter Kämpfe miteinanber Oerlebt, ftn einem

©efedjt beim Siauioub---V>ill bei «Pretoria

lourbe er burdj eine gliutenfugcl bertounbet.

(ulj befam einen SBrief bon iljnt aus bem

Sajarett in Eabfiabt uub ciueu toeiteren aui

©outfjampton. ©eitbem fein SBort mefjr,
SDir. ébïmeë, feit fedjê Sßonaten uub länger,
fein SBort O011 ihm, meinem trnuteften SUv

meraben.

Kurj uub gut, als ber Krieg beenbet loar

unb toir loieber 31t Maus loarcu, fdjrieb idj

au feinen SJater uub fragte an, too ©obfrei)
märe. Keine Slnttoort. ftdj toartete einige

3e.it, bann fdjrieb idj nodj einmaf. Siesiual
erfjieft tdj eine Slntloort, furj uub bünbig.

©obfrerj fjätte eine SBeltreifc angetreten, u"&

cê toäre nidjt anjunefjmen, bafe er bor ftatr
vesfrift jurüd fein toürbe. SBeiter fein SBori.

ftcfj fonnte midj mit biefer 'Slnttoort nidjt
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Kenwàerisene ?o1iàer in àer Xaril^aìur
Gr. Rabinovitch

a. Nationalrat ^rit^ Lur-ren, Lei n

nengebraunler, hochgclvachsencr Brite, ve

silchte. Der gute Watsvu hatte mich zu jener
Zeit um seiner Frau willen im Stich
gelassen. Dies ist, nebenbei bemerkt, die einzige

selbstsüchtige Handlung, die ich ihm in
der langen Zeit unseres Zusammeulebeiis
uachsageu kauu. Jch war also allein.

Jch habe die Ängewohuheit, mich so zu
setzen, daß ich das Fenster im Rücke» habe
uud meiue Besucher in dem gegenüberstehendem

Sessel, mv das Licht voll auf sie

fällt, Platz nehmeu zu lassen. Mr. James
M. Dodd schien es schwer zu fallen, eineil
Anfang für die Uuterreduug zu fiudem. Jch
machte keinerlei Bcrsnch, ihm die Sache zn
erleichtern, denn ich Halle während seines
Stillschweigens genügend Zeit, ihn zu
beobachten. Ich habe die Erfahrung gemacht, daß
cs kein Fehler ist, ans scinc Micnten mit
einigen kleinen Proben seiner Knnst zn wirken,

nnd deshalb überraschte ich ihn mit einigen

meiner Zchlilßfolgcrnngcn.
Sic warcn in Südafrika, nicht wahr?"
Ja, mein Hcrr", antwortctc cr einiger

maßen erstaunt.
Imperial Neomaury (bcrittcnc Miliz),

tvie mir scheint."
Stimmt genau!"
Zweifellos Middlescx Corps."
Jn der Tat, Mr. Hvlmes, Zie sind wirklich

ein Zauberer."
Jch mußte über scincn vcrdntztcn Gesichtsausdruck

lächeln.
Wenn eine so männliche Erscheinung mit

eiuem Farbton auf dem Antlitz, den dic
englische Sonnc nie zn, geben vermag, mein Zimmer

betritt lind dazu noch sein Taschentuch
statt in der Tasche im Aermclausschlcig trägt,
so fällt cS uicht schwer, ihu unterzubringen.
Sie trageu eineu kurzen Bart, der beweist,
daß Sie kcin Berufssoldat waren. Taß Sie
ans Middlesex kommen, hat mir Ihre Bisi-
tenkarte schon gezeigt, anch, daß Sic Börsenmakler

in der Throgmorton Street sind. Welchem

anderen Regiment sollen Sie also nvch
angehören?"

Sie schcn aber auch alles!"
Jch sehe uicht mehr als Sie, aber ich

habe mich geschult, auf das zu achten, was
ich sehe. Im übrigen hat Sie sicher nicht
die Absicht hergeführt, mit mir einc Untcr-
rednng über die Kunst der Beobachtuugs-
gabe zu führen, Mr. Tvdd. Zagen Sie mir

also, lvas sich in Zuxbnrry Old Park
ereignet hat?"

Mr. Holmes !"
Bcrehrter Herr, daß ich das weiß, ist

doch wirklich kein Wunder. Ihr Brief trug
diese Adresse, uud da Sie denselben erst
gestern mittag schrieben und hervorhoben, daß
Sie mich unbedingt schon hellte morgen sprechen

müßten, war es mir klar, datz sich ganz
plötzlich etivas Wichtiges ereignet haben
mutzte."

Ia, iu der Tat. Aber der Brief war ain
'Nachmittag geschrieben und seitdem hat sich

nach allerlei zugetragen. Wenn Obcrst Ems-
wvrth mich nicht hinausgcwvrfen hätte "

Was, hinausgcworfeu?"
Ja, darauf lief es hinaus. Eiuc harre

Nuß, dicscr Oberst Emstvorth. Zciner;eii
galt er als cincr dcr strengsten Sffiziere in
der Armee, und harte Worte sind gestern ge
fallen. Jch würde mich nicht an den Oberst
gewandt haben, ivenn es nicht um GodfryS
Wille« gewesen lväre."

Jch zündete meiue Pfeife au uud lehnte
mich in meinen Sessel znrück. Biclleichi er
klären Sie mir mal, wvvon -Zie eigentlich
sprechen."'

Mein Klient lächelte etivas boshaft. ,u'b
habe mich sv daran gewöhnt, zu glauben,
daß Sie alles wissen, vhne daß man Ihnen
etivas er;ähll", sagtc cr. Aber ich wih
Ihueu jctzt allcs gcuciu berichten, nud ich
hoffc bei Gott, daß es Ihnen dann möglich
sein wird, mir zn sagen, was dahinter steckt.
Ich hahe die gan;c Nacht nicht schlafen kön
nen nnd habe mir mein Gchirn zermartert,
aber je mehr ich üher das alles nachgrüble,
desto unglanbhafter wird mir alles.

Als ich in, Fittuar l90l, also gerade ver

zlvei Jahren, in das >ivrps eintrat, war anch

Godfrey Emswvrth iu dieselbe Schwadron
eingetreten. Er war der einzige Svhn des

Sbersl Emswvrth der im Krimkrieg nut
dem Bikwria-Kreuz ausgezeichnet Wnrde
und hatte Soldateublut iu deu Aderu, se>

daß es uicht wundernehmen tonutc, d.F er

zu den Freiwilligem ging. Einen prächtigeren

>ierl als ihn gab cs im ganzen Regi-
meut nicht. Zwischen uus entwickelte sich

bald einc Freundschaft eine Frcuudschasi
lvie sie nur zwischen Menschen möglich

ist, dic dasselbe Leben sichren nnd die Frend'
und Leid miteiuaudcr tcileu. Er war mein

aufrichtiger Freund, und das will in der

Armee viel heißen. Wir tragen alles gemeinsam

; die schweren nud die srohcn Stuuben
habcu lvir währcnd eines Jahres voll harter

kämpfe miteiuauder verlebt. Jn ciucm

Gefecht beim Diamond Hill bei Pretoria
lvnrdc cr dnrch cinc Flintcukugcl vcrwnndet.
Ich bekam einen Brief von ihm aus dein

Lazarett iu Eapstadt und cincn weiteren an>

Southamptvu. Seitdem kein Wort mehr,

Mr. Hvlmes, seit sechs Mauatcu uud länger,
kein Wort vou ihm, meinem trautesteu 5ia

meradeu.

5!nrz und glit, als der Krieg beendet ivar
und lvir wieder zn Haus warcn, schrieb ub

an seinen Bater nnd fragtc an, Ivo Godfreb
Iväre. Keine Antwort. Jch wartctc cinige

Zcit, dann schrieb ich noch einmal. Ticsnial
erhielt ich cinc Antwort, kurz und bündig.

(>)vdfrcy hätte eine Wcltrcise angctreten, nnd

es wäre nicht anznnehmen, daß cr vor
Jahresfrist zurück fein würde. Weiter kein Wort.

Jch konnte mich mit dieser Antwort nichl
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